diese zwei kleinen Tomatenpflänzchen, 

sollst du in die Familie aufnehmen, und ihnen ein neues Zuhause geben - 
und du solltest ihre Bedürfnisse erkennen können, wozu du alles aufmerksam beobachten musst. Du solltest dir Zeit nehmen, damit du sie gut umsorgen und pflegen kannst. Du musst sehr vorsichtig sein, denn noch sind sie klein und zerbrechlich. Du musst sie immer fürsorglich gießen, und ihnen viel Sonne und Wärme geben. Kleine Pflanzen müssen sehr behutsam und vorsichtig behandelt werden. Auch brauchst du viel Liebe, denn ohne Liebe kann nichts wachsen und du musst natürlich sehr geduldig sein, denn diese kleinen Pflänzchen sind nicht von heut auf morgen groß. Es erfordert sehr viel Zuwendung und du musst ihnen geben können, was sie brauchen, dazu musst du natürlich genau hinsehen, mal brauchen sie Wasser, ein anderes mal Sonne oder Dünger. Das erfordert natürlich Fingerspitzengefühl. Du solltest sie nicht im Regen stehen lassen, sonst lassen sie die Köpfe hängen und werden krank. All dies zu übernehmen erfordert sehr viel Mut, und es ist zweifellos eine große Verantwortung. Du solltest ihnen die Freiheit geben zu wachsen, aber auch Grenzen setzen, denn wenn sie größer werden 
müssen sie angebunden werden, sonst knicken sie ab. Auch musst du ganz konsequent die Triebe in den Blattachseln ausbrechen, da sie der Pflanze sonst die Kraft nehmen. Viel Kraft brauchst du natürlich auch, spätestens beim Umtopfen, und das ist wichtig, damit sie ihre Wurzeln ausbilden und fest verankern können. Denn je größer sie werden, je mehr Platz und Freiheit brauchen sie für ihre Wurzeln. Auf jeden Fall solltest du immer Zuversichtlich sein, das alles gut gehen wird. Du wirst sicher sehr viel Freude und Spaß daran haben ihr wachsen zu beobachten. Bestimmt wirst du auch die Aufregung spüren, wenn du dich fragst, wie sie wohl aussehen, wenn sie Früchte tragen. Du wirst einfach nur Freude empfinden sie anzusehen. Und wenn mal wieder ein Ball mitten in die Tomaten geschossen wird dann solltest du Humor zeigen, wenn ein paar Blätter abfallen. Du solltest auch über Fehler hinwegsehen können. Wenn z.B. eine Frucht schrumpelig oder gammelig ist, solltest du nicht auf die Fehler hinweisen, sondern lieber auf die Guten Dinge aufmerksam machen, auf die schönen Früchte zeigen, auf die schöne Farbe oder den guten Geschmack aufmerksam machen. Du solltest in jeder Pflanze das Besondere und Einzigartige erkennen. Jede Pflanze trägt andere Früchte, mal sind sie gesteift, mal rot, mal gelb. Auch wird die eine Sorte schneller reif als die andere, oder die eine schmeckt dir besser als die andere und doch gilt es, die Qualitäten zu erkennen die jede Pflanze 
zweifellos hat. Obwohl dieses alles Tomatenpflanzen sind, wirst du bald erkennen, dass jede einzelne etwas ganz Besonderes ist, und doch sind sie ganz verschieden. Du solltest sie annehmen wie sie sind und sie nicht verändern wollen. Wenn etwas mal gar nicht klappen will, dann solltest du dich nicht 
scheuen und bei Fachleuten Hilfe suchen. Es macht auch Spaß aus Erfahrungen zu lernen - nur dann bekommt man Lust auf mehr. Vielleicht hast du ja auch Freude daran, andere mit Tomaten zu beschenken. Als Lohn der vielen Fähigkeiten die du bewusst oder unbewusst für dieses Projekt einsetzen musst, solltest du am Ende viel Glück, Freude und Zufriedenheit empfinden. 

Diese kleinen Tomatenplänzchen habe ich selber ausgesät, sie gepflegt und jeden Tag mit Wasser besprüht. Ich habe geduldig gewartet, bis sie keimen und wachsen. Wie du siehst, brauchst du also einige gute Fähigkeiten, um sie weiter liebevoll zu pflegen. Und wenn ich glauben würde, dass du all diese Fähigkeiten nicht hast, dann würde ich diese Pflanzen jetzt nicht in deine Hände geben. 
... und was du unbedingt noch beachten solltest ... bleib einfach so wie du bist...
Nadja
